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Rund 150 Kinder und Jugendli-
che imAlter von vier bis 18 Jah-

ren trainieren derzeit beim Tennis-
clubBissendorf, der in diesemJahr
insgesamt elf Jugendmannschaf-
tenfürdiePunktspielsaisonmelde-
te: Vier Mädchen- und sieben Jun-
genmannschaften in den Alters-
klassen U10 – bis A – von der Re-
gionsklasse bis zur Bezirksliga
Besonders erfreulich, dass sich

auch ganz junge Spielerinnen und
Spieler fürTennisalsMannschafts-
sport und den Wettbewerb unter
Gleichaltrigen entschieden.
•TeamOrangespieltemitdruckre-
duzierten Orange-Bällen auf dem
verkleinertenMidcourt-Feld.
• Team Green trat als Mixed-Team
auf dem regulären Großfeld an, mit
niedrigerem Netz und sogenann-
ten Grüne-Punkt-Bällen.
Beide U10-Teams beeindruck-

ten durch viel Einsatzfreude,
Teamgeist und Spaß amTennis.
Unsere erste B-Junioren-

Mannschaft in der Bezirksliga si-
cherte sich souverän den Staffel-
sieg. Damit qualifizierten sich die
Jungs für den Gottfried-von-
Cramm-Cup, ein Einladungsturnier

des niedersächsischen Tennisver-
bands. Im spannenden Halbfinale
gegen den Niendorfer TCmussten
sie sich nach einem sehr knappen
Unentschieden leider geschlagen
geben – ein starkes Ergebnis!
Auch die zweite B-Junioren-

Mannschaft überzeugte in ihrer
Staffel und qualifizierte sich als
besteZweitplatzierte fürdiePokal-
spielrunde. Nach einem intensiven
Achtelfinale gegen den TSV Ret-
hem/Leine endete die Reise leider
ebenfalls vorzeitig – dennoch ein
toller Erfolg!
Die Junioren A und C blickten

am Ende der Saison jeweils stolz
auf einen zweiten Platz zurück –
herzlichen Glückwunsch!
Es freut sehr, dass so viele Kin-

der und Jugendliche für den TCB
antreten und mit Engagement,
Teamgeist und Spielfreude auf
dem Platz stehen. Im Hintergrund
wird auch schon an der Zusam-
menstellung der Mannschaften für
die nächstePunktspielsaison2026
gearbeitet.
Der Tennisclub Bissendorf ist

seit vielen Jahren für seine enga-
gierte und erfolgreiche Jugend-

der Schifffahrt zur Herreninsel. Mit
Pferdekutsche oder zu Fuß ging es
zum ‚Neuen Schloß’. Im Rahmen
einer Führung bestaunten sie die
unglaublichprunkvoll ausgestatte-
ten Räume.
Am Mittwoch gab es Stadtfüh-

rungenzunächst inRosenheimund
dann in Wasserburg am Inn, leider
bei Regen, aber am folgenden Tag
in Bad Reichenhall, Berchtesgaden
und am Königssee war traumhaft
schönesWetter.VorAllemdieFahrt
auf dem Königssee zur Kirche St.
Bartholomäwar wunderbar.
Die lange Rückfahrt am Freitag

verzögerte sich leider durch meh-
rere Staus auf den Autobahnen,
aber alle kamen nach der schönen
Reise glücklich wieder in der Hei-
mat an.
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arbeitbekannt. IndiesemJahrwur-
de auf der Mitgliederversammlung
ein wichtiger Beschluss gefasst:
Kinder unter sieben Jahren sind
seitdem beitragsfrei – ein starkes
Zeichen für die Nachwuchsförde-
rung!
Dank der Unterstützung des

Sparkassen-Sportfonds konnte

außerdemeinneuesKindertraining
fürunterNeunjährige insLebenge-
rufen werden. Hier entwickeln
Grundschulkinder spielerisch Ball-
gefühl, bewegen sich und lernen
erste Tennistechniken. Bereits 35
junge Mitglieder sind seit dem
Sommer mit viel Freude und Be-
geisterung dabei.

Die erfolgreiche
TCB-Spielgemein-
schaft des B-Ju-
nioren Teams in der
Bezirksliga von
links: Levin Hille
(TCB), Leonard Ki-
lian (Berenbostel),
David Blindow (Bü-
ckeburg), Philip
Gärtner (Ramlin-
gen-Ehlershau-
sen). Foto: privat

Leichtathletik boomt beim
Turn-Club Bissendorf
34 Kinder zwischen zehn und 14 Jahren trainieren mit Spaß und Ehrgeiz

Bewegung, Gemeinschaft und
eine wachsende Begeisterung

für den Sport: Die Leichtathletik-
Gruppe des Turn-Club Bissendorf
erlebt derzeit einen echten Auf-
schwung.Mit aktuell 34Kindern im
Alter zwischen 10 und 14 Jahren ist
dieTrainingsgruppesogroßwienie
zuvor – ein klares Zeichen für den
Erfolg des Konzepts.
Trainiert wird einmal proWoche

– im Sommer draußen auf dem
Sportplatz, im Winter in der Mehr-
zweckhalle.DasTrainingistvielsei-
tig: Laufen, Springen und Werfen
stehen ebenso auf dem Programm
wie Koordination, Ausdauer und
spielerischeElemente.DerSpaßan
der Bewegung steht dabei im Vor-
dergrund.

„Uns istwichtig, dassdieKinder
Freude am Sport entwickeln“, be-
tont Nadine Brehme. „Leistung ist
schön, aber die Motivation ent-
steht durch den Spaß in der Ge-
meinschaft.“
Die stark gestiegene Teilneh-

merzahl im vergangenen Jahr
zeigt: Das Konzept geht auf. Viele
Kinder kommen auf Empfehlung
von Freunden zum Verein – und
bleiben, weil sie sichwohlfühlen.
Trotz des spaßbetonten Trai-

nings nimmt die Gruppe auch re-
gelmäßig an Wettkämpfen teil. Für
viele Kinder ist das ein spannender
Anreiz, sich mit Gleichaltrigen zu
messen–undeinErlebnis,dasüber
denSport hinausprägt: Teamgeist,
Fairness und das gemeinsame Er-

reichen von Zielen stehen hier im
Mittelpunkt.BeimSchülersportfest
in Neustadt erreichten gleich vier
Kinder des Turn-Club Bissendorf
einen Platz auf demPodium.
AntonBeer,OskarHenri vonder

Schulenburg, Gustav Klimek und
FriedaKorn zeigten starkeLeistun-
gen und sicherten sich verdient
Medaillenplätze. Für viele in der
Gruppe war es der erste große
Wettkampf–unddirekteinErfolgs-
erlebnis.
In der Herbst- und Winterzeit

stehen viele Wald- und Volksläufe
an. So starteten am 28.09. sechs
LäuferdesVereinsundzeigtenhier
ebenfalls gute Leistungen. Mila
Brehme (4.Platz), Marit Hartwig
und Gustav Klimek (5.Platz), Oskar

Henri von der Schulenburg
(6.Platz) und die Geschwister Ben-
jaminundFelixKuschePlatz 12und
17. Solche Ereignisse motivieren
nicht nur die Teilnehmenden
selbst, sondernwirkenauchpositiv
in die gesamte Gruppe hinein. Der
sportliche Ehrgeiz wächst, ohne
dassderSpaßamTrainingverloren
geht.
Die Leichtathletik-Gruppe des

Turn-Club Bissendorf zeigt ein-
drucksvoll, wie Kinder mit Freude
an der Bewegung sportlich und
persönlich wachsen können. Mit
ihrem kontinuierlichen Engage-
ment leistetdieGruppeeinenwert-
vollen Beitrag zum Vereinsleben –
und zur sportlichen Vielfalt in der
Wedemark.

Die Gruppe nimmt regelmäßig anWettkämpfen teil. Foto: privat

DRK-Reise
Ausflug führt nach Oberbayern

Die diesjährige Mehrtagesfahrt
des DRK Elze-Bennemühlen

starteteamSonntag,7.September,
mit 43 Personen nach Bad Aibling
in Oberbayern.
Am nächsten Tag besuchte die

Gruppe bei herrlichem Sonnen-
schein das schöne Bad Tölz an der
Isar. Leider konnte sie nicht – wie
vorgesehen – den Tegernsee um-
runden, da die Ostseite des Sees
durch Bauarbeiten gesperrt war.
Die Reisenden fuhren statt dessen
zum Schliersee, einem der kleine-
renSeen inOberbayern.Sehreinla-
dend, romantisch, nicht überlau-
fen!
Der Chiemsee war tags darauf

unser Ziel. Schifffahrt ab Prien zu-
nächst zur Fraueninsel mit Besich-
tigungderKlosterkirche,dannwie-

Meditative Musik
26. Oktober: Konzert mit Hub Hildenbrand
in St. Martini Brelingen

Der Orgelbauverein St. Martini
Brelingen lädt zu einem Kon-

zert für Sonntag, 26. Oktober, um
17 Uhr in die Brelinger Kirche ein:
Zu Gast ist Gitarrist und Sänger
Hub Hikldenbrand, der in seinem
Projekt Invocation (Anrufung) die
Zuhörer mitnimmt auf eine Reise
nach innen.
Aus seiner Gibson-Gitarre wird

das Instrument eines Mystikers,
dieMusik wird zumGebet. Hilden-
brand folgt dabei keiner speziellen
Religion, er offenbart durch seine
Musik einenmystischenRaum,der
zwar irrational erscheinen mag, in
Wirklichkeit aber zutiefst mensch-
lich ist.
Ein Mann, eine Gitarre und eine

Vision. Ein inspirierender Künstler,
der abseits des Mainstreams
Klangwelten kreiert, die wie ein

Aufruf zur inneren Einkehr begeg-
nen. Da wären die sich langsam
entwickelndenPattern,der ineiner
eigenen Sprache verfasste Ge-
sang, die periodischeOrdnungder
Melodielinien und die virtuose
Polyphonie, die den Kompositio-
nen einen unwiderstehlichen Cha-
rakter verleihen. Wie ein Sog zieht
es zu Balance undmeditativer Ge-
lassenheit, die man mit geschlos-
senen Augen auf sichwirken lässt.
EinMusiker, dermit seiner Akkura-
tesse den Eindruck vermittelt, er
habe für sich ein kongruentes De-
sign aus Idee und Ausdrucksform
gefunden. (HessischeAllgemeine)
Die Brelinger St. Martini-Kirche

bietet mit ihrer herausragenden
Akustik den passenden Rahmen
für dieses besondere Konzert-
ereignis. Der Eintritt ist frei.

Kommt amSonntag, 26.Oktober, nach Brelingen: Hub Hildenbrand.
Foto: privat


